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Damen Bezirksoberliga

TTC Rommerz : TTG Vogelsberg III 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Rommerz

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Rommerz in der Damen Bezirksoberliga gegen die
TTG Vogelsberg III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Firle und Balzer errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Mit nur einem Satzverlust
gingen Firle / Höhl gegen Pfohl / Mohr durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Einen Zähler für die Gäste mussten Balzer / Schmitt wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen
Wahl / Appel hinnehmen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Heike Firle zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen
Dorothea Mohr aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Es dauerte eine Weile, bis Ilke Balzer den Fünf-
Satz-Sieg gegen Birgit Pfohl unter Dach und Fach hatte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Einen knappen Sieg feierte Simone Höhl beim 3:2 gegen
Lea Appel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Carmen Schmitt ihr Spiel gegen Lea Maria Wahl letztlich in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des TTC Rommerz und der TTG Vogelsberg III. Unbeeindruckt von
einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Heike Firle gegen Birgit Pfohl dann besser in die Partie
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:7 für Firle und 1:3 für Pfohl seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Ilke Balzer gewann ihr Spiel gegen Dorothea Mohr überzeugend und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:6, 11:5, 11:7. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Simone Höhl konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Lea Maria Wahl beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen
Carmen Schmitt und Lea Appel, ehe sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Rommerz am 18.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
die KSG Unterreichenbach, während die TTG Vogelsberg III am 03.02.2024 gegen den TTV
Gründau 1953 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Rommerz

Doppel: Firle / Höhl 1:0, Balzer / Schmitt 0:1 
Einzel: H. Firle 2:0, I. Balzer 2:0, S. Höhl 2:0, C. Schmitt 0:2 

 TTG Vogelsberg III
Doppel: Pfohl / Mohr 0:1, Wahl / Appel 1:0 
Einzel: B. Pfohl 0:2, D. Mohr 0:2, L. Wahl 1:1, L. Appel 1:1


